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Grunflachen, Umweltschutz

. Betreff: Antrag auf eine UberplanmaRige Ausgabe des Fachbereichs Hochbau,
Grunflachen und Umweltschutz

. Beratungsfolge: Sitzungstermin  Offentlichkeitsstatus
1. Haupt- und Bauausschuss 08.07.2024 offentlich
. Finanzielle Auswirkungen: Nein Ja
(Kurzubersicht) [] X
. Mittel stehen im aktuellen DHH bereit: Nein Ja
X [
[ ]in voller Hhe [ ] teilweise €

(Nennung HH-Stelle mit Betrag und Zeitplan)
. Beschreibung der finanziellen Auswirkungen:

1. Investitionskosten
Gesamtkosten der Malhahme (brutto)
Objektbezogene Einnahmen (Zuschusse usw.) ./.

Kosten zu Lasten der Stadt (brutto)

2.Folgekosten

Personalkosten €
Laufender Betriebs- und Unterhaltungsaufwand

nach Inbetriebnahme der Einrichtung bzw. der

Durchfihrung der Malinahme €

Zu erwartende Einnahmen (einschl. Zuschisse) ./.

Jahrliche Belastungen
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Betreff: Antrag auf eine UberplanmaRige Ausgabe des Fachbereichs Hochbau,
Grunflachen und Umweltschutz

Beschlussantrag (Vorschlag der Verwaltung):

Der Haupt- und Bauausschuss beschlief3t, dass die im Jahr 2023 entstandenen
Mehrkosten im Budget des Fachbereichs Hochbau, Grunflachen und Umweltschutz
in Hohe von insgesamt 3.010.738,86 EUR als tiberplanmaRige Mittel (UPL) geneh-
migt werden. Die Gegenfinanzierung erfolgt aus dem freien Finanzierungsmittelbe-
stand.
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Betreff: Antrag auf eine UberplanmaRige Ausgabe des Fachbereichs Hochbau,
Grunflachen und Umweltschutz

Sachverhalt/Begriindung:

Im Haushaltsjahr 2023 entstanden auf verschiedenen Sachkonten im Budget des
Fachbereichs Hochbau, Grinflachen und Umweltschutz Mehrkosten, die im Rahmen
des Jahresabschlusses nachfinanziert werden mussen. Bereits im Haushalts-
zwischenbericht (vgl. DS-Nr. 115/23) wurde uber die voraussichtlichen Mehrkosten
im Baupreissektor (Annahme i.H.v. — 1.100 TEUR) und bei den Energiepreisen (An-
nahme i.H.v. - 800 TEUR) berichtet. Weiterhin wurde darauf hingewiesen, dass die
angenommenen Baupreissteigerungen als Risiko zu betrachten sind und ggf. héher
als prognostiziert ausfallen kdnnen. Durch verbesserte Steuereinnahmen konnte die
Finanzierung aus dem freien Finanzierungsmittelbestand gesichert werden.

Nach Abschluss des Haushaltsjahres 2023 sind nun Mehrkosten in Hohe von rd.
3.011 TEUR entstanden. Dabei handelt es sich um drei verschiedene Deckungs-
kreise:

1. Baumpflege und Griinflachenbewirtschaftung

Die Mehrkosten fir BaumpflegemalRnahmen belaufen sich auf 620.823 EUR.
Bereits im Baumkontrollbericht (vgl. DS-Nr. 003/24) wurde Uber die Mehrauf-
wendungen fir stadtweite Baumpflegearbeiten berichtet. Urspringlich sah der
Doppelhaushalt 2022/2023 im Jahr 2023 einen Planansatz fir den Fachbe-
reich 5 in Hohe von 977 TEUR (bei tatsachlichen Ist-Kosten mit beantragtem
Mehraufwand in 2023 von 1.598 TEUR) vor. Die zu Beginn des Jahres 2023
ermittelten Kosten lagen bereits 300 TEUR Uber dem Planansatz. Das weitere
Defizit von rd. 320 TEUR ergibt sich aufgrund von Mehraufwendungen wie
z.B. héheren Bewasserungskosten und einem erhéhten Pflegeaufwand fir die
Bereiche Moltke-/Weingartenstral3e. Der Planansatz fur die Baumpflege wurde
im Doppelhaushalt 2024/2025 angepasst (Plan 2024: 1.550 TEUR). Weiterhin
liegen den Mehrkosten auch die Anpassung der Tarifléohne bei den TBO zu-
grunde.

Dies fuhrte auch bei der Grunflachenbewirtschaftung zu Mehrkosten
i.H.v.110.996 EUR (Plan: 1.338 TEUR, Ist: 1.449 TEUR).

2. Energiekosten

Im Deckungskreis Energie (Kosten fir Strom, Wasser und Warmeerzeugung)
sind Mehrkosten i.H.v. 627.452 EUR entstanden (Plan: 1.470 TEUR, Ist: 2.097
TEUR). Im Jahr 2023 stiegen die Energiepreise aufgrund der geopolitischen
und wirtschaftlichen Gesamtsituation teilweise stark an. Die daraus entstehen-
den Auswirkungen und Belastungen des Offenburger Haushaltes konnten bei
der Verabschiedung noch nicht genau beziffert werden. Mit dem Haushalts-
zwischenbericht (GR-Vorlage 115/23) wurden u.a. hierzu Prognosen gemacht.
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Betreff: Antrag auf eine UberplanmaRige Ausgabe des Fachbereichs Hochbau,

Griunflachen und Umweltschutz

Der damals prognostizierte Mehraufwand i.H.v. 800 TEUR fiel erfreulicher-
weise um knapp 170 TEUR geringer aus. Die Planansatze fur den DHH
2024/25 wurden auf Grundlage neuer Erkenntnisse an diese aktuelle Entwick-
lung angepasst (Plan 2024: 2.138 TEUR).

3. Bauunterhaltung

Die Mehrkosten fur Bauunterhaltung inkl. Wartungen belaufen sich in 2023 auf
insgesamt 1.651.468 EUR (Plan: 2.723 TEUR, Ist-Kosten mit beantragtem
Mehraufwand: 4.375 TEUR).

Dies begriindet sich wie folgt:

Die allgemeinen Baukostensteigerungen gemaf Baupreisindex (BKI) erge-
ben eine Preissteigerung von 776.040 EUR. In der Zeit zwischen Ab-
schluss der Haushaltsplanungen Ende 2021 und Abschluss des Budgets
fur 2023 ist der Index von 132,3 auf 161,3 angestiegen.

Ungeplante, aber dringend erforderliche EinzelmalRnahmen flhrten zu ei-
nem Mehraufwand i.H.v. 631.000 EUR. Diese mussten umgesetzt werden,
um Gesundheitsgefahren (z.B. Sanierung der Luftungsanlage in der Sport-
halle Elgersweier) und/oder erhebliche Schadigungen an der Bausubstanz
(z.B. Kanalsanierung Konrad-Adenauer-Schule) zu vermeiden.

Es entstand ein gestiegener Unterhaltungsaufwand aufgrund der Vergro-
Rerung des Gebaudeportfolios (Zukaufe) und der Anzahl von technischen
Anlagen sowie der Zunahme von notwendigen Wartungs- und Prufarbeiten
an technischen Anlagen (z.B. gesetzlich geforderte Hygieneinspektion von
Luftungsanlagen); der Kostenanteil lag hierfur bei 244.428 EUR. Dartber
hinaus sind einige technische Anlagen aufgrund ihres Alters inzwischen
sehr wartungsintensiv und reparaturanfallig.

Die Planansatze wurden aufgrund dieser Entwicklungen im Doppelhaushalt
2024/2025 ebenso an die heutigen Gegebenheiten angepasst.

AbschlieRend bleibt festzuhalten, dass die Anzahl der erforderlichen Nachfinanzie-
rungen in dieser Vorlage insbesondere vor dem Hintergrund des Verzichts auf einen
Nachtragshaushalt auf die au3erordentlichen Baukostensteigerungen der vergange-
nen Jahre zurtckzuflhren ist. Im Doppelhaushalt 2022/2023 konnten bei der Verab-
schiedung die Auswirkungen des Krieges in der Ukraine und die damit einhergehen-
den Belastungen des Offenburger Haushaltes (z.B. steigende Energiepreise, Bau-
kostensteigerungen) noch nicht genau beziffert werden.
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Finanzielle Auswirkungen:

Die zusatzlich erforderlichen Mittel flr das Haushaltsjahr 2023 in Héhe von insge-
samt 3.010.738,86 EUR werden uUberplanmalig bereitgestellt. Die Mehrkosten kon-
nen zu Lasten des freien Zahlungsmittelbestandes des Haushaltsjahres 2023 ge-
deckt werden.



	FLD_VONAME
	FLD_VOATNR
	Anlage
	FLD_VOVERF
	FLD_SBVADTEL
	FLD_VOACDAT
	FLD_VOBETR
	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen9
	Kontrollkästchen10
	Kontrollkästchen11
	Kontrollkästchen12
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

